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Wegen Kollektionswechsel: 
Jetzt schnell stark reduzierte 
Ausstellungsbäder abstauben 
– in unserer großen Küchenwelt
am Dornberger Bahnhof.

Am Sonntag konnte man bei einem Turnier die Trendsportart Hobby-Horsing kennenlernen. Auf einem Übungsparcours bestand 
die Möglichkeit, selbst einmal auszuprobieren, mit einem Steckenpferd über Hindernisse zu springen. Unser Foto zeigt einige Teil-
nehmerinnen beim sogenannten Abteilungsreiten, das von Initiatorin Lisbeth (links am Tisch) bewertet wurde.  km-fotos

Unter dem Begriff Hobby-
Horsing konnten sich viele 
Griesheimer nichts vorstellen. 
Daher nutzten einige die Ge-
legenheit, es sich am Sonntag 
einmal anzusehen. In der TuS-
Sporthalle fand Griesheims 
erstes Hobby-Horsing-Turnier 
statt. Dabei absolvierten die 
jungen Reiterinnen auf ihren 
Steckenpferden verschiede-
ne Disziplinen und sprangen 
über Hindernisse. Initiatorin 
war die zehnjährige Lisbeth 
Koßmann, die ihr Interesse 
am Hobby-Horsing vor etwa 
einem halben Jahr entdeck-
te. Ihre Freundin berichtete 
ihr davon und seitdem üben 
sie gemeinsam. Die Idee, ein 
Turnier zu organisieren, hatte 
Lisbeth schon länger. „Reit-
turniere auf Pferden gibt es ja 
schließlich auch“, sagt sie.
 „Die vielen Zuschauer und 
Kinder, die bereits mit ihren 
eigenen Steckenpferden in 
die TuS-Halle gekommen 
sind, zeigen uns, dass das In-
teresse groß ist. Schon vor der 
gemeinsamen Aktion, die-
ses Turnier in unserer Halle 
zu veranstalten, haben wir 
uns über diese Trendsport-
art informiert“, berichtet Ste-
fan Keil vom TuS-Präsidium. 

„Wir können uns sehr gut 
vorstellen, eine Hobby-Hor-
sing-Gruppe im TuS zu er-
öffnen. Wir sind sogar schon 
im Gespräch mit einer poten-
ziellen Übungsleiterin.“ Dar-
über würde sich Lisbeth sehr 
freuen, denn sie wünscht sich 
eine solche Trainingsgruppe, 
mit der sie gemeinsam regel-
mäßig üben kann. Aktuell übt 
sie in den Schulpausen oder 
in ihrer Freizeit auf einem öf-
fentlichen Fußballplatz. Am 
meisten Spaß macht ihr das 
Springen und die spezielle 
Bodenarbeit „Ich liebe es, 
auszureiten und dabei ist mir 
das Wetter fast egal. Ich gehe 
bei Sonnenschein und auch 
bei Schnee raus“, sagt sie. 
 Neben dem kleinen Turnier 
in der einen Hallenhälfte, bei 
dem die Zuschauer sich die 
verschiedenen Disziplinen 
anschauen konnten, bestand 
im anderen Teil der TuS-Hal-
le die Möglichkeit, das Sprin-
gen über Hindernisse selbst 
einmal zu testen. Kleine Ste-
ckenpferde lagen bereit und 
unterschiedlich hohe Hinder-
nisse waren aufgebaut. Dabei 
zeigten einige Kinder bereits 
hohe Sprünge. Mit und ohne 
Steckenpferd. 

 Bei den fortgeschrittenen 
Turnierteilnehmerinnen war 
Konzentration gefragt. Initia-
torin Lisbeth gab am Mikrofon 
die Anweisungen. Wer selbst 
reitet oder geritten ist, kennt 
diese Anweisungen bereits. 
Es sind die gleichen wie beim 
Reiten auf echten Pferden. 
 Bereits vor zwei Monaten 
hat die junge Griesheimerin 
damit begonnen, das Turnier 
zu planen, Laufwege zu konzi-
pieren und Wertungstabellen 
auszuarbeiten. Im Gespräch 
nach dem Turnier berichtet 
sie, dass das konzentrierte Zu-
schauen und Bewerten sehr 

anstrengend war. Aber es hat 
sich gelohnt. Der Tag war ein 
voller Erfolg. 
 Als erstes stand das soge-
nannte Abteilungsreiten auf 
dem Programm. Hier zeigten 
fünf Mädchen verschiedene 
Gangarten und Laufmuster, 
die von Lisbeth angesagt und 
bewertet wurden. Weiter ging 
es mit der Dressur, hier ging 
jede Teilnehmerin alleine auf 
die Turnierfläche. Besonders 
spannend wurde es dann 
beim Springen. Es galt, die 
verschieden hohen Hinder-
nisse zu überspringen, ohne 
dabei die Stangen zu Fall zu 
bringen. Zum Schluss wur-
den die Reiterinnen und ihre 
Pferde anhand verschiedener 
Kriterien, wie das Herrichten 
des Pferdes und die eigene 
Turnierkleidung, bewertet. 
 Wer selbst Hobby-Horsing 
betreiben möchte, braucht 
zunächst nicht viel. „Ein gutes 
Hobby-Horse ist bereits für 
etwa 50 bis 60 Euro zu erhal-
ten“, erklärt Lisbeths Mutter 
Christine Koßmann im Ge-
spräch mit dieser Zeitung. Wer 
Interesse an der Teilnahme 
an einer Trainingsgruppe hat, 
wendet sich per E-Mail an ver-
waltung@tusgriesheim.de.  km

Hobby-Horsing begeistert Zuschauer
Erstes Griesheimer Turnier in TuS-Halle erfolgreich – Viele Interessierte testen Hürdensprünge 

Das Springen ist eine Teildisziplin beim Hobby-Horsing. Auch auf dem Übungsparcours wurde fleißig trainiert. 

Die zehnjährige Griesheime-
rin Lisbeth Koßmann hat das 
Hobby-Horsing-Turnier vorbe-
reitet und durchgeführt. 

Ab 13.30 Uhr kam am Samstag 
Bewegung in die Hegelsberg-
halle. Frauen in tollen Squa-
re-Dance Kostümen, Männer 
im Country-Look. Die jüngste 
Tänzerin war gerade einmal 
neun Jahre, der älteste Square 
Dancer sogar 81 Jahre alt.
 Ursprünglich wurde der 
Palmbunny-Dance immer am 
Palmsonntag veranstaltet. Seit 
einigen Jahren findet er nun 
am dritten Samstag im März 
statt. Der Caller, mit die wich-
tigste Person an diesem Tag, 
gibt den Tänzern die Figuren 
vor, die getanzt werden. Hier-
bei wird alles auf Englisch an-
gesagt, doch jeder versteht sei-
ne Vorgaben. Im vergangenen 
Jahr kam der Caller aus Kana-
da, in diesem Jahr reiste er aus 
den Niederlanden an. Auch 
die Teilnehmer kamen aus 
ganz Deutschland, aus Belgien 
und den Niederlanden. Eini-
ge von ihnen reisten mit dem 
Wohnmobil an, das auf dem 
Festplatz vor der Halle geparkt 
wurde. Somit konnten die Ver-
anstalter an diesem Tag über 
200 Tänzer in der Hegelsberg-
halle begrüßen. 
 In Griesheim sind die 
Square Dancer besser bekannt 
als die Spinning Onions, die 
zum Griesheimer Kulturverein 
gehören. Aktuell gehören 13 
Tänzer zu den Spinning Oni-
ons, elf Frauen und zwei Män-
ner. „Wir suchen aber hände-
ringend Nachwuchs“, so die 
Familie Kutt, die sich seit 1996 
für die Spinning Onions enga-
giert und dessen erster Vorsit-
zender Jürgen Kutt ist. 
 Da bei den Square Dancern 
eine gewisse Kleiderordnung 

herrscht, schrecken Preise 
von rund 250 Euro für einen 
Petticoat doch etwas ab, weiß 
Elke Kutt. Allerdings würde 
es auch preiswerte Kleidung 
über verschiedene Online-
Händler geben, so dass für 
jeden ein passendes Outfit 
gefunden werden kann. Die 
Organisatoren beendeten die 

Über 200 Palmbunny-Dancer
37. Palmbunny-Dance in der Hegelbergshalle – Jüngste neun Jahre alt

Veranstaltung nach über acht 
Stunden Square Dance und 
freuen sich auf weitere Veran-
staltungen in diesem Jahr, wie 
zum Beispiel auf den Zwie-
belmarkt, bei dem die Spin-
ning Onions mit einem Stand 
vertreten sind und auch auf 
dem Marktplatz ihre Röcke 
schwingen.  ru

Über 200 Tänzer fegten am Wochenende durch die Hegelsberg-
halle. Die Spinning Onions hatten zum Palmbunny-Dance ein-
geladne.  ru-foto

Wie der Redaktion dieser 
Zeitung erst am Dienstag-
morgen kurz vor Redaktions-
schluss bekannt wurde, gab 
es nach dem Spiel der ersten 
Mannschaft des SC Viktoria 
gegen den SC Dortelweil am 
Sonntag, dem 9. März, eine 
Schlägerei, die nun mit der 
Vertragsauflösung und 18 
Spielen Sperre für zwei SCV-
Akteure endete. 
 Unmittelbar nach dem 
Abpfiff gerieten Spieler bei-
der Mannschaften auf dem 
Platz in eine heftige Diskus-
sion, die nach Angaben von 
Außenstehenden von einem 
SCV-Spieler ausging. Dieser 
sei daraufhin von seinem 
Trainer Cagakan Kiran in die 
Kabine geschickt worden. 
Der Spieler begab sich je-
doch nicht wie abgemacht in 
die Kabine, sondern kam oh-
ne Trikot wieder zurück auf 
den Platz. Dort attackierte er 

einen Spieler aus Dortelweil 
mit Faustschlägen und meh-
reren Tritten in die Menge, 
was auch in einem Video 
eines Augenzeugen zu sehen 
ist, das der Redaktion dieser 
Zeitung vorliegt. 
 Ein Dortelweiler ging da-
raufhin auf einen anderen 
Griesheimer Spieler zu, wor-
auf ein weiterer Griesheimer 
den Dortelweiler körperlich 
attackierte. Es zeichneten 
sich hektische Szenen ab, in 
denen mehrere Spieler auf-
einander losgingen und um 
die 50 Leute involviert waren. 
Erst nach mehreren Minuten 
konnten sich alle Beteiligten 
wieder beruhigen. 
 Das Sportgericht der Ver-
bandsligen hat die Gescheh-
nisse aufgearbeitet. Nach der 
Beurteilung von Einzelrichter 
Horst Holl wurden zwei SCV-
Spieler für jeweils 18 Pflicht-
spiele gesperrt. Zudem müs-

Schlägerei beim Sportclub
18 Spiele Sperre für zwei Viktoria-Spieler – 1500 Euro Strafe für den SCV

se die Viktoria wegen man-
gelnde Ordnungsdienst 1500 
Euro Strafe bezahlen; um 
einen weiteren Punktabzug 
kam der Sportclub jedoch 
herum. Aber auch für einen 
Dortelweiler Spieler gab es 
Konsequenzen. 
 Wie SCV-Vorsitzender 
Christian Bergemann auf 
Nachfrage eines anderen 
Mediums mitteilt, würde 
der Verein keinen Einspruch 
gegen das Urteil einlegen 
und habe bereits die Verträ-
ge mit den beiden Spielern 
aufgelöst. Um welche beiden 
Spieler es sich dabei handelt, 
ist der Redaktion zum aktuel-
len Zeitpunkt nicht bekannt. 
Sicher ist aber, dass diese Ak-
tion der Viktoria im Abstiegs-
kampf nicht weiterhilft. Das 
Spiel am vergangenen Wo-
chenende gegen Germania 
Ober-Roden verlor der Sport-
club mit 1:4.  jp

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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SPORT

Deutliche Siege gab es für die 
ersten und dritten Herren 
der Tischtennisabteilung des 
SV St. Stephan, während die 
siebte Mannschaft so lang-
sam um den Klassenerhalt 
bangen muss. Ungeschlagen 
blieb die Jugend 15-Mann-
schaft, während sich bei der 
Jugend 19-Mannschaft Erfolg 
und Niederlage abwechsel-
ten.  

Erste Herren  
Das war deutlich. Auch im 
Rückspiel des Nachbar-
schaftsduells gegen den TuS 
ließen die Akteure des SVS 
nichts anbrennen und sieg-
ten etwas überraschend klar 
mit 9:1. Knackpunkt des 
Spiels waren wohl die beiden 
intensiv geführten Spiele im 
vorderen Paarkreuz der bei-
den früheren Mannschafts-
kollegen Bernd Singler gegen 
Kai Kalcik und Michele Al-
biolo gegen Mark Müller, die 
jeweils im fünften Satz in der 
Verlängerung an den SVS gin-
gen. 
 Bereits das Aufeinander-
treffen der beiden Spitzen-
doppel hatte es in sich. Hier 
setzten sich dramatisch 
Müller/Ripp gegen Singler/
Albiolo auch erst in der Ver-
längerung im fünften Satz 
durch und bleiben bisher 
ungeschlagen. Keine Mühe 
hatten Kalcik/Schütz gegen 
Reinhart/Marass. Nachdem 
Alex Schütz und Armin Fran-
ken, der den nur im Doppel 
eingesetzten Mario Ripp ver-
trat, sicher ihre Spiele durch-
brachten, war die Sache beim 
6:0 gelaufen. Den einzigen 
Zähler für den TuS holte Sing-
ler gegen Müller zum 1:6.
Die Ergebnisse: Doppel: 
Ripp/Müller (1), Kalcik/
Schütz (1); Einzel: M. Müller 

(1) K. Kalcik (2), A. Schütz (2), 
A. Franken (2).

Zweite Herren 
Es sind so Spiele, die in der 
Nachbetrachtung nicht zu 
erklären sind. Gegen den TV 
Seeheim II lag die zweite Her-
renmannschaft bereits 4:0 in 
Front und schien alles im Griff 
zu haben. Die ersten beiden 
Doppel von Gernand/Vo-
gel und Hutterer/Nothnagel 
wurden gewonnen und die 
darauffolgenden Einzel von 
Patrick Gernand und Michael 
Hutterer ebenfalls. Aber da-
nach war ein Bruch im Spiel, 
sechs Einzel in Folge gingen 
flöten, was zur 4:6-Niederlage 
führte. Auswirkungen auf die 
Tabelle hat das nicht, man ist 
weiterhin Tabellendritter.
Die Ergebnisse: Doppel: Ger-
nand/Vogel (1), Hutterer/
Nothnagel (1); Einzel: P. Ger-
nand (1), M. Hutterer (1), G. 
Nothnagel, S. Vogel.

Dritte Herren 
Gegen den punktlosen Tabel-
lenletzten GW Darmstadt III 
siegte die dritte Mannschaft 
ohne Spielverlust mit 10:0 
und bleibt weiterhin dick im 
Geschäft, was den Aufstieg 
betrifft. Ganze drei Sätze gin-
gen an den Gegner, der ohne 
Chance war und wohl erster 
Anwärter auf einen Abstiegs-
platz ist.
Die Ergebnisse: Doppel: 
Kammler/Nothnagel, Fran-
ken/Pfeiffer je (1); Einzel: J. 
Kammler, A. Franken, Th. 
Pfeiffer, F. Nothnagel je (2).

Vierte Herren 
Die Chance dem bereits fest-
stehenden Aufsteiger Con-
cordia Pfungstadt einen 
Punkt abzuknöpfen war re-
lativ hoch, denn der Gast trat 
ersatzgeschwächt an. Aber 

dafür bedurfte es einer op-
timalen Punkteausbeute im 
zweiten Paarkreuz. Das funk-
tionierte nicht ganz. Bei den 
drei Punkten von Andreas 
Bresselschmidt (2) und Kee 
Chuan Lim war einer zu we-
nig und so sprang am Ende 
eine knappe 4:6-Niederlage 
heraus. Im ersten Paarkreuz 
waren die Pfungstädter ein-
fach zu stark. Sebastian Vogel 
und Albert Susan schlugen 
sich zwar ordentlich, blie-
ben aber ohne Zähler. In den 
Doppeln wurden die Punkte 
geteilt. Da sind Vogel/Su-
san weiter gut unterwegs. 
Bei 5:1-Siegen führen sie das 
Ranking der Klasse an. 
Die Ergebnisse: Doppel: 
Vogel/Susan (1), Bressel-
schmidt/Lim; Einzel: S. Vo-
gel, A. Susan, K. Ch. Lim (1), 
A. Bresselschmidt (2).

Fünfte Herren 
Mit ihrem knappen 6:4-Erfolg 
wahrten die fünften Herren 
ihre Chance auf den Titel und 
führen die Tabelle knapp an. 
Gegen den TV Reinheim IV 
waren die Vorzeichen nicht 
gerade günstig, denn Martin 
Ebli und Amel Premtic wa-
ren nicht mit von der Partie. 
Doch das vordere Paarkreuz 
mit Thomas Bender und Jan 
Fritz zeigten eine starke Leis-
tung und holten zusammen, 
das Doppel mit eingerechnet, 
fünf der sechs Punkte. Mar-
tin Gauder von der siebten 
Mannschaft holte den Sieg-
punkt.
Die Ergebnisse: Doppel: 
Bender/Fritz (1), Nothnagel/
Gauder; Einzel: Th. Bender 
(2), J. Fritz (2), M. Nothnagel, 
M. Gauder (1).

Siebte Herren 
Im Kellerderby gegen die 
SKG Bickenbach kassierte die 

Chance auf den Titel bleibt bestehen
Tischtennis beim SVS:  Deutliche Siege, klare Niederlagen und Bangen um den Klassenerhalt

Mannschaft eine empfindli-
che 1:9-Niederlage und ist nur 
durch das bessere Satzverhält-
nis von einem Abstiegsplatz 
entfernt. Von Anfang an lief 
das Spiel in eine falsche Rich-
tung und erst bei Stand 0:7 ge-
lang Martin Gauder der einzige 
Zähler.
Die Ergebnisse: Doppel: 
Karch/Gauder, Strohmayer/
Rohrer; Einzel: T. Karch, M. 
Gauder (1), G. Strohmayer, F. 
Rohrer.

Jugend 19 
Bei einem Doppelspieltag stan-
den bei der Jugend 19-Mann-
schaft eine Niederlage und ein 
Sieg zu Buche. Beim Tabellen-
führer TV Bergen-Enkheim 
war nichts zu holen. Aber zu 
Hause gegen den SV Klein-Ge-
rau platzte endlich der Kno-
ten, auch weil man endlich in 
der Stammformation antreten 
konnte. Die Mannschaft star-
teten furios und führte bereits 
5:0, ehe die Begegnung zur Zit-
terpartie wurde. Alan Ginsburg 
holte beim 5:4 den entschei-
denden Punkt zum knappen 
6:4-Erfolg.
Die Ergebnisse: Doppel: Gins-
burg/Karch (1); Einzel: A. Gins-
burg (3), T. Karch (2), J. Andra-
schek (1).

Jugend 15 
Zweimal im Einsatz war auch 
die Jugend 15-Mannschaft. 
Beim GSV Gundernhausen 
gelang ein 10:0-Erfolg bei 
keinem Satzverlust, bei BW 
Münster trotzte man dem 
Tabellendritten ein Unent-
schieden ab und verbessert 
sich auf einen guten fünften 
Tabellenplatz. 
Die Ergebnisse: Doppel: Jo-
kisch/Jursonovics (2); Einzel: 
J. Jokisch (6), Y. Atsiz (2), Z. 
Jursonovics (3), D. Patakfalvi 
(2), T. Henn (1). su

Die jungen Schwimmer des SV St. Stephan freuten sich nach dem Einladungsschwimmfest über 148 Medaillen: 72 Gold-, 40 Silber- 
und 36 Bronzemedaillen.  svs-foto

Am Sonntag, dem 9. März, 
veranstaltete der SV St. Ste-
phan das 47. Einladungs-
schwimmfest im Griesheimer 
Hallenbad. Hierbei begrüßte 
der SVS zehn Vereine aus der 
Umgebung. Insgesamt waren 
über 330 Teilnehmer ange-
reist, um bei 1117 Einzelstarts 
und 41 Staffelstarts anzutre-
ten. Die 71 Schwimmer des 
SVS absolvierten davon 268 
Einzel- und acht Staffelstarts. 
 Der Wettkampf war in drei 
Abschnitte unterteilt, wobei 
man den zweiten Abschnitt 
ausschließlich den Jüngsten 
widmete. Die Kinder der Jahr-
gänge 2018 und jünger traten 
hier im kindgerechten Teil 
über 25 Meter Freistil und 
Rücken sowie über 25 Meter 
Freistil- und Rückenbeine an. 
Der SVS stellte die meisten 

Kinder, die zudem fast alle 
zum ersten Mal Wettkampf-
luft schnupperten. Hierzu 
zählten Helene Abicht, Mar-
lena Haimann, Mila Kosano-
vics, Juna Lau, Lia Micheilis, 
Hannah Luise Mühling, Ma-
lea Nothnagel, Carlos Pereda 
Lostau, Konstantin Pertschy, 
Bastian Pfeffer, Miroslav Ro-
galskij, Pia Schlotzer, Luisa 
und Victoria Schmittinger, 
Lea Schmoll, Elian Sevim, 
Claire Sophie Tyrjan und Lia-
na Weiner. 
 Alle Kinder meisterten ih-
ren ersten Wettkampf groß-
artig und sammelten reichlich 
Medaillen. Die jüngste Wett-
kämpferin war Cleo Schöpke 
im Jahrgang 2020, die sich 
zum Schluss über drei Gold-
medaillen freuen konnte. 
Auch die Leistungen der rest-

lichen Sportler glänzten, denn 
es wurde viele neue persönli-
che Bestzeiten erzielt. 
 Emilia Lasch und Elisa 
Zhang schafften es, sich bei 
sämtlichen Starts zu verbes-
sern und sicherten sich damit 
jeweils einen kompletten Me-
daillensatz. Genauso erfolg-
reich waren die Geschwister 
Elin (JG 2015) und Lotte Ede-
rer (JG 2017), die sich in ihrem 
Jahrgang bei der 50 Meter-
Mehrkampfwertung den ers-
ten Platz erkämpften. 
 Die Schwimmerinnen der 
4x50 Meter Lagen-Staffel und 
4x50 Meter Freistil-Staffel mit 
Marla Steiner, Emilia Lasch, 
Juli Strobel und Noé Selmanaj 
gingen beide Male als Siege-
rinnen aus dem Wasser. 
 Besonders beeindruckend 
war die sportliche Leistung 

von Coralie Höppner. Sie lan-
dete bei ihren vier Einzelstarts 
nicht nur vier Mal auf dem 
ersten Platz, sondern knackte 
noch einen sieben Jahre alten 
Vereinsrekord über 100 Me-
ter Brust und setzte die neue 
Bestmarke bei 1:20,54.
 Am Ende des Tages war das 
Einladungsschwimmfest des 
SVS ein großer Erfolg. Neben 
72 Gold-, 40 Silber- und 36 
Bronzemedaillen erzielte das 
Team des SVS noch 179 per-
sönlichen Bestzeiten. Außer-
dem war es für die Jüngsten 
eine ausgezeichnete Möglich-
keit, im eigenen Hallenbad 
erste Erfahrungen bei einem 
Wettkampf zu sammeln. Der 
Verein bedankt sich bei allen 
Helfern, ohne die ein solch 
reibungsloser Ablauf nicht 
möglich gewesen wäre.  lb

Nachwuchs auf den Bahnen gefordert
Schwimmen beim SVS: Einladungsschwimmfest am 9. März – 148 Medaillen erkämpft TUS-FUSSBALL-JUNIOREN

B-Junioren: 
Die B1-Junioren des TuS er-
zielten ihren ersten Saisonsieg 
unter besonderen Bedingun-
gen. Mit nur neun Spielern 
angetreten, zeigte das Team 
eine starke Leistung, ging 
früh in Führung und vertei-
digte diese bis zur Halbzeit. 
Im zweiten Durchgang wur-
de es zwar noch einmal eng, 
doch mit großem Kampfgeist 
wurde der 3:2-Sieg erfolg-
reich über die Zeit gebracht. 
Ein verdienter Erfolg und ein 
wichtiger Schritt nach vorne. 
Zu honorieren ist, dass sich 
die Gastgeber bereit erklärten, 
ein Neun-gegen-Neun auszu-
tragen, womit faire Bedingun-
gen geschaffen wurden.

B-Juniorinnen: 
Die Auswärtspartie der U16-

Tabellenspitze zurückerobert
Mädchen begann holprig. 
Die mutigen Gastgeberinnen 
und ungewohnt fahrige Ak-
tionen der Griesheimerinnen 
führten zu gefährlichen Situa-
tionen, die neben zwei Alumi-
niumtreffern auch zum 1:0 für 
Pfungstadt führten. Die Gries-
heimerinnen steigerten sich 
jedoch im weiteren Verlauf 
und drehten die Partie mit se-
henswerten Aktionen. Bereits 
zur Halbzeit führten sie mit 
3:1. Vier weitere Treffer in der 
zweiten Halbzeit sicherten 
einen klaren 6:2-Auswärtssieg 
und die Wiedereroberung der 
Tabellenführung.

D-Junioren: 
Die Griesheimer kontrollier-
ten zu Beginn zwar den Ball-
besitz, konnten ihre Über-
legenheit jedoch nicht in 

Tore ummünzen. Die Gäste 
nutzten ihre Chancen effektiv 
und gingen nach einer Un-
aufmerksamkeit in der Gries-
heimer Abwehr mit 0:2 in 
Führung. 
 Im zweiten Durchgang 
drängten die Griesheimer 
auf den Anschlusstreffer, der 
nach geduldiger Offensiv-
arbeit schließlich gelang. In 
der Schlussphase erzielten 
sie nach einem Strafstoß den 
Ausgleich und sicherten sich 
in letzter Sekunde durch einen 
weiteren Treffer den 3:2-Sieg. 
Damit endete eine Partie, die 
bis zum Schluss spannungs-
geladen war. Mit diesem Sieg 
festigen die Griesheimer ihren 
Platz im oberen Tabellendrit-
tel und bleiben im Rennen um 
die Tabellenspitze.  sa

SVS-FUSSBALL-JUNIOREN

B-Junioren: 
Erneut machte die U17 ein 
gutes Spiel und spielte mit 
viel Herz gegen den Tabellen-
dritten VfB Unterliederbach. 
Aber erneut blieb das Team 
mit einer 1:2-Niederlage ohne 
Punkte, obwohl sich die Jungs 
wesentlich mehr verdient hat-
ten an diesem Tag. 
 Von Beginn an wurde ag-
gressiv und mit Überzeugung 
gespielt, der Gegner unter 
Druck gesetzt und immer wie-
der mal hatte man Torchan-
cen, die aber nicht verwandelt 
werden konnten. Kurz vor 
der Pause schlief die Mann-
schaft leider bei einem Eckball 
wieder und ließ einen gegne-
rischen Angreifer direkt vor 
dem eigenen Tor am Fünfer 
frei zum Kopfball kommen. So 
ging es mit 0:1 in die Pause. 
 Die Jungs berappelten sich 
nach diesem Rückschlag und 
gingen in der zweiten Hälfte 
genauso zu Werke wie zuvor 

Mit viel Herz gegen den Tabellendritten gespielt
und spielten sehr gut weiter. 
Nach sechs Minuten wurde 
ein Rückpass der Unterlieder-
bacher Defensive abgelaufen 
und zum umjubelten Aus-
gleich verwandelt. In der Fol-
ge wogte das Spiel hin und her 
und die Stephaner hatten ge-
nauso Chancen zur Führung 
wie auch Unterliederbach 
immer wieder mal gefährlich 
vor dem Griesheimer Tor auf-
tauchte. 
 In der 80. Minute spielte 
dann leider der Schiedsrichter 
eine Hauptrolle, als er einen 
sehr fragwürdigen Elfmeter 
gab, den Blutdruck von Ste-
phanern Spielern, Trainern 
und Zuschauern an die Gren-
ze trieb und damit das Spiel 
zugunsten von Unterlieder-
bach entschied. Einen sol-
chen Ausgang hatte das Spiel 
eigentlich nicht verdient und 
am Ende blieb bei den frust-
rierten Stephanern das Gefühl 
vorherrschend, dass sie trotz 
einer sehr guten Leistung un-

gerechtfertigter Weise um die 
verdiente Belohnung gebracht 
wurden.

E-Junioren: 
Am 8. Spieltag traf sich die E2 
zum Rückrundenstart beim 
Gegner des SV Hahn. Von Be-
ginn an waren die Stephaner 
spielerisch klar überlegen. Mit 
vernünftigen Pässen und gut 
trainiertem Pressing, konn-
te die E2 das erste Tor in der 
zehnten Spielminute erzielen. 
Weitere herausgespielte Tor-
chancen konnten leider nicht 
verwandelt werden und somit 
stand es zur Halbzeit 0:1. Nach 
der Pause wirkte der Gegner 
wacher und holte zum Remis 
auf. Durch einige Unruhen 
im Spiel gelang dem Gastge-
ber kurz vor Ende ein weite-
res Tor und die Partie endete 
2:1. Für den 9. Spieltag wird 
weiter fleißig trainiert und die 
Stephaner freuen sich auf das 
erste Heimspiel der Rückrun-
de gegen die TG Bessungen. cf

Immer am Ball!
 Griesheimer Anzeiger

- ANZEIGE -

Für viele junge Menschen stellt sich nach dem 
Schulabschluss die Frage, wie es weitergeht. 
Nicht jeder hat direkt einen Studien- oder Aus-
bildungsplatz, manche befinden sich noch in der 
Orientierungsphase oder überbrücken Wartese-
mester. Eine sinnvolle Möglichkeit, diese Zeit zu 
nutzen, bietet das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) 
bei den Johannitern.
Das FSJ ermöglicht es, eigene Stärken und 
Schwächen kennenzulernen, wertvolle berufli-
che Erfahrungen zu sammeln und sich persönlich 
weiterzuentwickeln. Es bietet zudem Einblicke in 
soziale Berufe und kann helfen, die richtige be-
rufliche Richtung zu finden. Im Gegensatz zu ei-
ner Ausbildung ist der Einstieg jederzeit möglich.
Im Regionalverband Darmstadt-Dieburg können 
Interessierte ihr FSJ in der Johanniter-Geschäfts-
stelle in Griesheim entweder im Fahrdienst 
oder in der ambulanten Pflege absolvieren.  

Voraussetzung dafür sind ein Alter zwischen 18 
und 27 Jahren sowie ein Führerschein der Klasse 
B. Die Freiwilligen arbeiten 39 Stunden pro Wo-
che und erhalten 30 Urlaubstage sowie 25 Bil-
dungstage zur fachlichen und persönlichen Wei-
terentwicklung. Zudem gibt es ein Taschengeld, 
eine Fahrkostenerstattung und einen Verpfle-
gungszuschuss. Die Beiträge zur Sozialversiche-
rung werden übernommen, und Eltern behalten 
während des FSJ den Anspruch auf Kindergeld. 
In vielen Fällen wird die Zeit als Praxisjahr oder 
Vorpraktikum für bestimmte Ausbildungen und 
Studiengänge anerkannt. Auch für den Erwerb 
der Fachhochschulreife kann das FSJ als beruf-
liche Tätigkeit angerechnet werden.

Alle Informationen zum Freiwilligen Sozialen 
Jahr bei den Johannitern gibt es unter 
www.johanniter.de/fsj-dadi.

Mach was, das zählt! 
Freiwilliges Soziales Jahr bei den Johannitern

Ostend 29
64347 Griesheim
Telefon 06155 / 6000-0
www.juh-da-di.de

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/service/abonnentenservice
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KFZ-Markt

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de
 
 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

1A AUTOSERVICE-BETRIEB

Wir feiern 75 Jahre  

Autohaus Nobiling  
Wir bitten um Ihr  
Verständnis, dass wir am  

20. + 21. März 2025  
geschlossen haben.

Ostend 16/Nordring
64347 Griesheim

Telefon 06155/62329
Telefax 06155/63025

Rufen Sie gleich an unter 
Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

An Ostern – das Gelbe vom Ei!
Anzeigenschluss ist am Freitag, 
den 11. April 2025.

Sichern Sie sich Ihr 
Anzeigen format in unseren 
Osterausgaben am 19. April 2025!Osterausgaben am 19. April 2025!

Denken Sie 
jetzt an Ihre 
Ostergrüße!

Ihr Servicepartner
rund um Ihre Immobilie

Gebäudemanagement Winterdienst Außenreinigung Grünanlagenppege

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER! Jederzeit erreichbar (Mo. – So.)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

SPARGELHOF 1, 64347 GRIESHEIM
SÜDRING, neben Sportplatz St. Stephan

info@spargelhof-moenich.de
www.spargelhof-moenich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Sa 8.00 bis 19.00 Uhr

„Die Zwiebel“

Donnerstag, 20.3.25

�������

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Früher an
Später denken.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Besser leben – mit Ihrer Lokalzeitung! Griesheimer Anzeiger

www.griesheimeranzeiger.de

Jetzt helfen!
wwf.de
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